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ZEMTRALSCHwEJZ: Sbrinz-Route

Saumerfest in Giswil
Äb heute bis 26; August
iverden Saumpferde auf
den Saumerpfaden ab
G!iswil den Brünig-,
den Grimsel- und den
:rie5pass nach Italien
säumen. Der Anlass be-
ginnt heute in Giswil mit
dem Säumer fest.

Mit verschiedenen Ausstellun-
gen, Informations- und Ver-
kaufsständen• sowie altem
Handwerk auf dem Festplatz
beim Berüfs- und Weiterbil-
dungszentrum im Gehn in Gis-
wil wird heute und morgen auf
die Sbrinz-Route aufmerksam
gemacht, die nun wieder began-
gen werden kann. Zudem steigt
ab heute um 19 Uhr eine grosse
Säumerchilbi mit urchiger
'Volksmusik.

Am Sonntag folgt von 9 bis
11.30 Uhr der Säumerbrunch
und um 14.30 Uhr der Start zur
Wanderwoche mit dem histori-
schen Saumzug ab dem Fest-
gelände.

Die Sbinz-Route bildet eine
historisch gewachsene alpen-
querende Handels- und. Ver-
kehrsverbindung. Die land-
schaftlichen, historischen und
kulturellen Werte sind die
Grundlage für den Tourismus
und damit auch für die wirt-
schaftliche Entwicklung der
Region und der Alpentäler. Die
Sbrinz-Route ist ein Kulturerbe

mit historischen Bauten und
Wegsubstanzen, die von regio-
naler, und einigen Teilstticken,
die von nationaler Bedeutung
sind. Diese und andere Poten-
ziale will man vermehrt.pflegen
und touristisch nutzen, um die
regionale Wertschöpfung zu
steigern: Ziel des Fördervereins
Sbrinz-Route als Projektträger
ist es, Region und Alpentäler
wieder die Sbrinz-Route
zu verbinden, indem die histo-
risch gewachsenen Handels-
und Verkehrsbeziehungen be-
wusst erlebbar gemacht werden.

Die Sbrinz-Route durchquert
in der Schweiz und im Piemont
Regionen, die durch die Land-
und Alpwirtschaft geprägt ist.
Es sind die Produktionsstand-
orte von hochwertigen Produk-
ten wie dem Käse.

Die Sbrinz-Route ist ein er-
schlossenes, zusammenhängen-
des Natur und Erholungsgebiet,
das sich von der Innerschweiz
bis ins Piemont erstreckt. Land-
wirtschaft, Handel, Gewerbe,
Hotellerie, Gastronomie, Toü-
rismus und Transportunterneh-
men entlang der Strecke haben
die Chaice, ihrAngebot auf den
sog. Langsamverkehr, den Er-
lebnistourismus abzustimmen.
Das Projekt fördert und unter-
stützt die Vermarktung von re-
gionalen Erzeugnissen und un-
terstützt die Marketingaktivi-
'täten, welche auf den Fakten
der Wirtschaftsgeschichte auf-
gebaut werden. wf
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